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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TSV Sulzdorf II : SV Tüngental 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

Schierle tütet den Sieg für den TSV Sulzdorf II ein

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 traf der TSV Sulzdorf II am Freitag, den 08. April
im 9. Saisonspiel auf den SV Tüngental. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 0:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Schorr / Scholl ihre Gegner
Scheler / Mattauch beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Zwischenzeitlich mussten Laidig /
Moser zwar einen Satz weggeben, fuhren daraufhin ihr Spiel gegen Most / Seeger aber trotzdem
sicher mit 11:7, 12:10, 7:11, 11:6 ein. Einen Sieg fuhren danach Pröllochs / Schierle bei ihrem 3:1
gegen Fedorovski / Pfeiffer ein. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Los ging
es anschließend mit den Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Alexander Laidig über die 1:3-Niederlage gegen Timo Seeger hinweggetröstet werden
musste. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Heiko Pröllochs gegen Michael Most.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Oliver Schorr
gewann gegen Stefan Mattauch mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Schorr zu Ende ging. Martin Scholl hatte am Nachbartisch seinen
Gegner Jan Scheler beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Auf dem falschen
Fuß erwischte Hartmut Schierle seinen Gegner Klaus Pfeiffer beim eher ungefährdeten Gewinn
ohne Satzverlust. Nichts auszurichten hatte hingegen nachfolgend Clara Weidner bei ihrem 0:3
gegen Michael Fedorovski. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Sulzdorf II und SV Tüngental. Nach gewonnenem ersten Satz gab
nachfolgend Alexander Laidig das Spiel gegen Michael Most noch aus der Hand und verlor mit 11:7,
12:14, 3:11, 9:11. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Heiko Pröllochs und Timo Seeger aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim nachfolgenden 11:9, 11:7, 11:7 gegen Jan Scheler fand
Oliver Schorr hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Martin Scholl gegen Stefan Mattauch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 13:15, 11:7,
11:7 nicht verloren. Hartmut Schierle holte danach mit einem 11:9, 11:7, 9:11, 11:4 gegen Michael
Fedorovski einen Punkt für sein Team. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Sulzdorf II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 bei 5 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Tüngental erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Sulzdorf II

Doppel: Schorr / Scholl 1:0, Laidig / Moser 1:0, Pröllochs / Schierle 1:0 
Einzel: A. Laidig 0:2, H. Pröllochs 0:2, O. Schorr 2:0, M. Scholl 2:0, H. Schierle 2:0, C. Weidner 0:1 

 SV Tüngental
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Doppel: Most / Seeger 0:1, Scheler / Mattauch 0:1, Fedorovski / Pfeiffer 0:1 
Einzel: M. Most 2:0, T. Seeger 2:0, J. Scheler 0:2, S. Mattauch 0:2, M. Fedorovski 1:1, K. Pfeiffer 0:1


